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Wie wird die Schulverpflegung 
im Landkreis Lüneburg bisher 
organisiert? 

Die Schulen organisieren die 
Auswahl eines geeigneten 
Cateringunternehmens 
selbständig und der Landkreis 
Lüneburg vergibt die Konzession.

Die Verträge zwischen den 
Cateringunternehmen und dem 
Landkreis Lüneburg sind 
entsprechend allgemein gehalten 
und gibt es keine festgelegten 
Qualitätsstandards.
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Sorgenkind -
Schulverpflegung Lüneburg
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Gründe für unzureichende 
Akzeptanz? 

 Mensa wird nicht als Ort gemeinschaftlichen Erlebens 
wahrgenommen 

 Verpflegung ist im Ganztag konzeptionell nicht 
mitgedacht 

 Offener Ganztag mit vielen „Fahrschüler*innen“

 Essen schmeckt der Zielgruppe nicht

 Eltern sind nicht überzeugt, dass in der Mensa gutes 
Essen angeboten wird – Qualität 

 Zugang zur BuT-Leistung „kostenfreies Mittagessen“ ist 
für viele zu kompliziert

 …
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Akzeptanz 
beeinflussende 
Faktoren

Qualität des 

Essens

Mitbestimmung / 

Partizipation

Preis-Leistung

Kommunikation

Nachhaltigkeit

Einstellung

Image

Ess-

atmosphäre

Ernährungsbildung Einbindung in 

die Schulkultur
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Erhöhung der Akzeptanz

 Erstellen eines Verpflegungskonzeptes
gemeinsam mit Schulträger und 
Schulen 

 Festlegung von einheitlichen 
Qualitäten 

 Einbezug von Eltern- und 
Schülervertretungen 

 Einbindung der Mittagsverpflegung in 
den Ganztag

 Kommunikation|Öffentlichkeitsarbeit
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Qualitäten beschreiben –
Leistungsverzeichnis 

Leistungsverzeichnis

© stockpics- Fotolia.com

Schulträger 

sind vom 

persönlichen 

Anwendungsbe
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erfasst, daher 

muss ein 

WETTBEWERBLICH

V
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Welche Qualität sollte 
verankert werden?

§ 2 Abs. 10 Runderlass 

Ganztagsschule 

Niedersachsen

„[…] haben die Schulen auch die 

Aufgabe, eine GESUNDHEITSBEWUSSTE

ERNÄHRUNG zu fördern. Das 

Angebot [...] soll deshalb für eine 

gesunde Ernährung geeignet sein. 

[…]“
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§ 55 LHO

„Dem Abschluss von 

Verträgen über 

Lieferungen und 

Leistungen muss eine 

Öffentliche 

Ausschreibung […] 

vorausgehen.“

„ […] nach objektiven, 

transparenten und 

nichtdiskriminierenden 

Kriterien […]“

„Beim Abschluss von 

Verträgen ist nach 

einheitlichen Richtlinien 

zu verfahren.“

§ 28 KOMHKVO

„Dem Abschluss von 

Verträgen über 

Lieferungen und 

Leistungen muss eine 

öffentliche 

Ausschreibung 

vorausgehen […]. Der 

Abschluss von Verträgen 

[…] über […] Lieferungen 

und Dienstleistungen 

erfolgt nach einheitlichen 

Richtlinien über das bei 

der Vergabe 

einzuhaltende 

Verfahren.“

Schulträger & Vergaberecht
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Auftragsvergabe 
Niedersachsen -
Übersicht EU-Primärrecht 

(Richtlinien)

Vergabe 2014/24/EU | 

Sektoren 2014/25 EU 

Defence 2009/81 EG | 

Konzession 2014/25 EU

Gesetz gegen 

Wettbewerbsbeschränkung

en

Teil 4 Vergabe von 

öffentlichen 

Aufträgen und 

Konzessionen

VgV | SektVO | VS VSVgV | 

KonzVgV

Niedersach

sen

Haushaltsr

echt

LHO | 

KomHKVO
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VERGABE DER

SCHULVERPFLE

GUNG

Projekt Thüringen
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Seite 12 von 21



Seite 13 von 21



WAS GESCHEHEN WIRD

 Begleitung 
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ZEITSCHIENE EINER

ORDENTLICHEN VERGABE
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ZEITSCHIENE EINER

ORDENTLICHEN VERGABE

8
1

0

Festleg

ung 

Score

Welche 

Speisep

lan-

qualität 

muss 

mind. 

erreicht 

werden

?

Info-

Veranstal

tung 

Schule

Wie kann 

die 

Schule 

durch 

Bewertun

gs-

kriterien 

und 

Losdetail

s beteiligt 

werden?

1

4

Rückmeld

ung 

Schulen

Welche 

Be-

wertungs-

kriterien 

werden 

wie 

gewichtet 

verwende

t und 

welche 

Besonder

heiten 

sind  zu 

beachten

?

12

Seite 17 von 21



ZEITSCHIENE EINER

ORDENTLICHEN VERGABE
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ZEITSCHIENE EINER

ORDENTLICHEN VERGABE
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ZEITSCHIENE EINER

ORDENTLICHEN VERGABE
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Vernetzungsstelle 
Schulverpflegung 
Niedersachsen
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